
Das Gebäude wurde wohl im 20. Jahrhundert mit
dem Vorderhaus Aarbergergasse 24
zusammengelegt. Es entspricht in der Typologie und
in den gestalterischen Elementen  den benachbarten
Hausnummern 7, 9, 11, 13, und 15 und beherbergt
ein traditionsreiches Restaurant.
Die Erdgeschossfront wurde Ende der 1960er-Jahre
umgebaut.
C.S.

um 1830 Neubau
1890 Einrichtung Schlosserei
1894 Umbau und Hofüberdeckung (Rudolf

Ischer, Architekt, Bern)
1968 Eingang, Warenlift (A. Gisiger AG)
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